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Osdorf ist 750 Jahre alt ge-
worden. Das heißt nicht, 
dass hier an diesem Ort nicht 
schon länger Menschen ge-

wohnt hätten. Die Urnenfunde am Rugenbarg ge-
ben Hinweise darauf. Aber Osdorf ist unseres Wis-
sens vor 750 Jahren erstmals urkundlich erwähnt 
worden und das möchten wir feiern. 
Wir vom Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. 
organisieren eine Festwoche mit vielen schönen 
Veranstaltungen. Diese werden von verschiede-
nen Institutionen und Geschäftsleuten angeboten. 
Wir haben im Festausschuss beschlossen, dass 
wir keinen großen Umzug, wie zur 700 Jahrfeier, 
machen wollen - das war einmalig. Dennoch wird 
es einen kleinen Zug mit alten Treckern, Fahrzeu-
gen der Feuerwehr, Reiterstaffel der Polizei, so-
wie dem Spielmannszug Blau-Weiß-Osdorf am 
Sonnabend, dem 26.5. 2018, vom Bockhorst über 
die Osdorfer Landstraße zum Festplatz der Schule 
Goosacker geben. 
Wir wollen der großen Vielfalt unseres Stadtteils 
Rechnung tragen und dezentrale Veranstaltun-

gen über das Jahr verteilt durchführen. Ja, Osdorf 
ist inzwischen vom landwirtschaftlich geprägten 
holsteinischen Dorf zum Hamburger Stadtteil ge-
worden. Auch wenn einige der älteren Generati-
onen diese Entwicklung bedauern mögen, so ist 
doch vieles besser geworden. Wir vom Bürger- 
und Heimatverein Osdorf e.V. wollen diese rasante 
Entwicklung begleiten und versuchen, die Folgen 
des Drucks unserer heutigen „High Speed Gesell-
schaft“ etwas zu mildern, u.a. indem wir durch 
eine gedruckte erweiterte Neuausgabe der Osdor-
fer Chronik die Entwicklung auch für Neubürger 
erlebbar machen. Für Ältere sind natürlich eine 
Menge Erinnerungen mit den Artikeln verbunden. 
Vor sich haben Sie jetzt das Programm der Veran-
staltungen für 750 Jahre Osdorf. Es sind natürlich 
Ergänzungen oder Änderungen möglich, die dann 
durch die örtliche Presse veröffentlich werden. 
Der Vorstand des Bürger- und Heimatvereins  
Osdorf e.V. wünscht Ihnen viel Vergnügen – und 
machen Sie doch mit bei uns!

Ihr Dr. Gerhard Jarms
(Vorsitzender des Bürger- und Heimatvereins Osdorf)

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

VORWORT



Ihr Stadtteil blickt in diesem Jahr zurück auf seine 
erste urkundliche Erwähnung vor genau 750 Jah-
ren. Diese erste Nennung Osdorfs, damals noch 
unter dem Namen Oslevesthorpe, ist Anlass für 
eine große Jubiläumsfeier im Frühjahr.

750 Jahre sind vergangen und aus einem kleinen 
Dorf wurde heute, nach seiner Eingemeindung vor 
91 Jahren, der viertgrößte Stadtteil Altonas.

Wenn wir diesen Stadtteil von Süd nach Nord, von 
der S-Bahnlinie bis hinauf zum Helmut-Schack-
See durchqueren, oder vom Westen, von der Düpe-
nau bis zum Elbe-Einkaufszentrum, so begegnet 

uns ein vielgestaltiger Stadtteil, der uns immer 
neu überrascht und begeistert.

Gründerzeithäuser und repräsentative Villen in-
mitten großzügiger Grundstücke im Bereich des 
Hochkamps, alte Reetdachhäuser und aus Back-
stein gemauerte Scheunen in Alt-Osdorf, die quir-
lige Großwohnsiedlung des Osdorfer Borns direkt 
neben der ländlichen Idylle der Feldmarken mit 
ihren Kühen, Schafen und Pferden prägen das Bild 
dieses Stadtteils.

Dieses Bild ist ebenso vielfältig wie die Angebo-
te der über dreißig Vereine und Institutionen, die 

Ihnen eine große Auswahl an Möglichkeiten bie-
ten, gemeinsam mit anderen das Leben in ihrem 
Stadtteil zu gestalten und zu verbessern; getreu 
dem Motto “Wir möchten, dass sich in Osdorf nie-
mand einsam fühlen oder gar alleine sein muss!“.

Und gemeinsam werden Sie die Festwoche im Mai 
dieses Jahres, anlässlich der 750-Jahr-Feier, bege-
hen.

Ich bin sehr beeindruckt, was das Organisations-
team dafür alles so auf die Beine gestellt hat. Ich 
würde mich freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen 
und mit Ihren Nachbarinnen und Nachbarn feiern. 

Liebe Osdorferinnen und Osdorfer,

Ganz besonders möchte ich dafür an dieser Stel-
le dem Bürger- und Heimatverein Osdorf für sein 
großes, ehrenamtliches Engagement, nicht nur 
für dieses Fest, sondern auch für seinen langjäh-
rigen Einsatz zum Wohle Ihres Stadtteils danken.

Ich wünsche Ihnen Allen ein erfolgreiches Jubilä-
umsjahr und vergnügliche Stunden während der 
Festtage und ein gutes Gelingen, und verbleibe mit  
den besten Wünschen für die Zukunft Osdorfs,

Ihre 
Liane Melzer
(Bezirksamtsleiterin Hamburg-Altona)
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Festwoche zur 750-Jahrfeier (21. bis 27. Mai 2018)

Datum Art der Veranstaltung Zeit Ort

Familientag mit Angeboten  
für Kinder, Sportangebote,  
Drehorgel, Amateurfunker

ganztägig Schule Goosacker, Festzelt 

Auftritt Squaredancegruppe 2x zwischen 14.00 und 15.00 Uhr Schule Goosacker, Festzelt

Theater: „Olslevs Dorf“ 16.00 Uhr Schule Goosacker, Festzelt

Konzert für Kammerorchester  
und Solisten

17.30 Uhr
Kirchengemeinde  
Maria Magdalena am Born

Festball 20.30 Uhr Schule Goosacker, Festzelt

So  27. Mai Ökumenischer Gottesdienst 10.00 Uhr Schule Goosacker, Festzelt

Jazzfrühschoppen nach dem Gottesdienst Schule Goosacker, Festzelt

Theater: „Olslevs Dorf“ 16.00 Uhr Schule Goosacker, Festzelt

Tag der offenen Gärten  
mit Pflanzenbörse

11.00 - 17.00 Uhr Siedlung Osdorf Mitte

Tanzen in Osdorf 14.30, 16.00 und 17.30 Uhr Imperial Tanzclub

Datum Art der Veranstaltung Zeit Ort

Mo  21. Mai Ökumenischer Gottesdienst 10.00 Uhr Alten- und Pflegeheim Tabea

Die  22. Mai
Wildkräuterwanderung  
durch Osdorf

11.00 - ca. 12.30 Uhr
Treffpunkt:  
Parkplatz Eisdiele in Alt-Osdorf

50 Jahre Osdorfer Born – 750 Jahre 
Osdorf

16.30 - 19.00 Uhr Bürgerhaus Bornheide

Squaredance offenes Training 19.00 - 21.30 Uhr Schule Goosacker

Tanzen in Osdorf 19.00 und 21.00 Uhr Imperial Tanzclub

Vortrag: Osdorf – Leben in einem 
mittelalterlichen Dorf

20.00 Uhr Heidbarghof

Mi  23. Mai Tag der offenen Tür ganztägig ASB Sozialstation

Tanzen in Osdorf 9.00 und 11.15 Uhr Imperial Tanzclub

Konzert: „Under der Linden“ mit 
dem Ensemble Trigon  
(Musik aus dem Mittelalter)

20.00 Uhr Heidbarghof

Do  24. Mai
Chor und Band der Schule  
Barlsheide

17.00 Uhr Bürgerhaus Bornheide

Musikalischer Abend 
der norddeutschen Poesie 

20.00 Uhr Heidbarghof

Fr  25. Mai
Seniorenmesse,  
Begegnung jung/alt

10.00 - 13.00 Uhr Alten- und Pflegeheim Tabea

Buntes Programm  
rund um die Kirche

ab 14.30 Uhr
Kirchengemeinde St. Simeon, 
Dörpfeldstraße

Tanzen in Osdorf 15.30, 18.00 und 21.00 Uhr Imperial Tanzclub

Präsentation der Ergebnisse  
der Projektwoche

16.00 -18.00 Uhr Schule Goosacker

Wildkräuterwanderung  
durch Osdorf

17.00 - ca. 18.30 Uhr
Treffpunkt:  
Parkplatz Eisdiele in Alt-Osdorf

Konzert nordische Barockmusik 19.00 Uhr St. Simeonkirche

Sa  26. Mai Gedenkfeier am Ehrenmal 10.00 Uhr
Ehrenmal  
an der Osdorfer Landstraße

Festumzug zum Goosacker ab 10.30 Uhr Bockhorst/Ecke Düsterntwiete

Öffnung des Festzelts ca. 11.00 Uhr Schule Goosacker

Während der ganzen Festwoche: 

- Stadtspaziergänge mit der Schule Goosacker, Lise-Meitner-Gymnasium, Dr. Jarms und Polizei

- Rundfahrten durch Osdorf in einem alten rosafarbenen Schnellbus mit Moderation am 22. und 23. Mai,  
 jeweils um 11.00 und um 16.00 Uhr, Dauer ca. 1-1 1/2 Stunden. Abfahrt Bushaltestelle Langelohstraße Nord vor Leseberg  
 in Richtung EEZ. Begrenzte Teilnehmerzahl, daher Anmeldung nötig. Siehe dazu Seite 12.

- Präsentation der Hunde- und Reiterstaffel der Polizei (2x)

- Ausstellung im Heidbarghof:   
 Di bis Fr jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr, Di und Do 17.00 bis 20.00 Uhr, Mi und Fr 15.00 bis 17.00 Uhr.

- Ausstellung zur Stadtteilgeografie und Kunstaustellung „Osdorf anders sehen“ im Lise Meitner Gymnasium 

- Ausstellung von Kindergartenkunstwerken in der Sparda-Bank (Osdorfer Landstraße), in den Haspa-Filialen  
 (Rugenbarg 11 und im EEZ) und bei Fisch-Haedecke (Rugenbarg 13).

Weitere Infos unter: www.osdorf750.de
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Übersichtsplan DER BÜRGER- UND HEIMATVEREIN OSDORF E.V. STELLT AUS
22. - 25.5.2018

Während der Festwoche findet von Dienstag, 22. Mai 
bis Freitag, 25. Mai eine Ausstellung im Heidbarghof, 
Langelohstraße 141, statt.

Es werden unter anderem Fotos der alten Osdorfer Höfe 
und des alten Ortskerns Osdorfs gezeigt. Auch der Bau 
der Osdorfer Landstraße und des Elbe-Einkaufzentrums 
sind dokumentiert. 

Die Polizei präsentiert zwei Vitrinen mit Exponaten aus 
dem Polizeimuseum und es werden verschiedene bäu-
erliche Gerätschaften zu besichtigen sein.

Vorher wird die Ausstellung während der Spargeltage  
(14. bis 19.5.) im EEZ zu sehen sein, sowie nach der Fest-
woche in der Haspa, Rugenbarg 11.

Parallel können Sie sowohl die neu aufgelegte „Osdor-
fer Chronik“, als auch Eintrittskarten für des Theater-
stück am Wochenende erwerben.

Di. 22.5. 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Do. 24.5. 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Fr. 25.5. 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

INFORMATION:
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. 
Langelohstraße 141 | 22549 Osdorf 
Tel. 040-8008436 
buergerverein-osdorf@gmx.de 
www.buergerverein-osdorf.de
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WOHNEN MIT WEITBLICK – 50 JAHRE OSDORFER BORN
EINE AUSSTELLUNG VOM STADTTEILTOURISMUS OSDORFER BORN

22. - 25.5.2018

INFORMATION:
Rixa Gohde-Ahrens | Gebietsentwick-
lung Osdorfer Born / Lurup (RISE) 
Stadtteilbüro Osdorfer Born 
Bürgerhaus Bornheide 76 I Haus orange 
Bornheide 76 I 22549 Hamburg 
Tel. 040-3085426-60 
osdorferborn-lurup@lawaetz.de 1

Bauen, wohnen, leben am Osdorfer Born – mit vie-
len Fotos und in kurzen Texten gibt die Ausstellung 
die Geschichte und Sternstunden von Hamburgs 
erster Großwohnsiedlung wider. Bilder der Pla-
nungen, Bauphase, Feierlichkeiten sowie Einblicke 
in ehemalige Treffpunkte und den Alltag längst 
vergangener Jahrzehnte bis heute werden ergänzt 
durch persönliche Porträts einiger Anwohner.

Die Ausstellung wurde im Jubiläumsjahr 2017 von 
Senatorin Dr. Dorothee Stapelfeldt im Rahmen ei-
ner Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Ingrid Breck-
ner (HCU), Wilfried Wendel (Vorstand SAGA Unter-
nehmensgruppe) und Gerhard Sadler (Redaktion 
Westwind) feierlich eröffnet.

Im Rahmen der Festwoche „Unser Osdorf – 750 
Jahre“ wird die Wanderausstellung im Kulturzen-
trum Heidbarghof zu sehen sein.

OSDORFER SCHÜLER SEHEN IHREN STADTTEIL
22. - 25.5.2018

INFORMATION:
Lise-Meitner-Gymnasium Hamburg 
Knabeweg 3 | 22549 hamburg 
Tel. 040-4288852-0 
Fax 040-4288852–33 
www.lmg-hamburg.de 

2

Schülerinnen und Schüler des Lise-Meitner-Gym-
nasiums haben sich im Rahmen des Kurses: Hand-
lungsorientierte Gesellschaftswissenschaften 
der 9. Klassen und im Geschichtsprofil des 12. 
Jahrgangs mit verschiedenen Aspekten des Stadt-
teils Osdorfs und seiner Nachbarn beschäftigt.

Die Neuntklässler untersuchten Versorgungs-
möglichkeiten im Osdorfer Umfeld und die Ver-
kehrssituation, während der zwölfte Jahrgang 
ein breiteres Spektrum von natur- und kulturgeo-
graphischen und historischen Themen bearbeitet 
hat. Die Ergebnisse dieser Untersuchungen wer-
den vom 22. bis zum 25.5. in einer Ausstellung im 
Meitner-Forum des Lise-Meitner-Gymnasiums im 

Knabeweg 3 präsentiert. Eröffnet wird die Aus-
stellung am 22.5. um 11.00 Uhr.

Parallel zu der Ausstellung wird auch eine Kunst- 
ausstellung „Osdorf anders sehen“ mit Schüler- 
arbeiten zu sehen sein.
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SIEH DIR DEINE HEIMAT OSDORF AN – RUNDFAHRTEN
22. und 23.5. – 11.00 und 16.00 Uhr  

INFORMATION:
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. 
Langelohstraße 141 | 22549 Osdorf 
Tel. 040-8008436 
buergerverein-osdorf@gmx.de 
www.buergerverein-osdorf.de

Der Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. bietet zusam-
men mit dem Hamburger Omnibus Verein Rundfahrten 
mit Führung durch Osdorf an. Sie werden am Di., dem 
22.05. und am Mi., dem 23.05. jeweils um 11:00 Uhr und 
um 16:00 Uhr von der Bushaltestelle Langelohstraße 
Nord starten; Dauer etwa eine Stunde. Da nur eine be-
grenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, ist eine 
Anmeldung nötig.

Anmeldung bei Anke Thiele unter: Tel. 040-804215 
(sollte niemand zu Hause sein, läuft auch ein Anruf- 
beantworter)

Fahrzeug-Lebenslauf:
Erstzulassung: 4.4.1984 - HHA
HOV-Übernahme:
8.7.1994 (Bus 10 Jahre alt)

Technische Daten:
Fahrgestell und Aufbau:
Daimler-Benz
Motortyp:
OM 407h, geräuschgekapselt
Leistung: 200 PS
Höchstgeschwindigkeit: 86 km/h
Getriebe: Dreigang-
Automatikgetriebe
Sitz-/Stehplätze: 41 / 54
Stehplatzfläche: 5,4 m²
Stehplatzfläche je Pers.: 0,1 m²
Fahrzeuglänge: 11,11 m
Eigengewicht: 9000 kg Sie brauchen ein Logo, eine Visitenkarte oder gleich eine 

ganze Geschäftsausstattung? 

Es darf ein neuer Flyer sein, eine hochwertige Firmen-
broschüre oder endlich der lang geplante Internetauftritt?

Rufen Sie mich einfach an oder schreiben Sie eine E-Mail. 

Ich komme gerne vorbei. 
Ist ja um die Ecke.

Düpenautal 10b · Tel: 040-18044603 · Mobil: 0170-2144085
info@diedorfgrafikerin.de · www.diedorfgrafikerin.dedie Dorfgrafikerin.

KARIN HAHN
die Dorfgrafikerin.

DESIGN AUS DER NACHBARSCHAFT
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Direkt neben unserer Haustür, auf Wiesen und 
Grünflächen, wachsen unsere heimischen Wild-
kräuter. Die als „Unkraut“ bezeichneten Pflanzen 
sind in Wahrheit wundervolle Helfer für Mensch 
und Tier. In vergangenen Zeiten begleiteten sie 
uns Menschen durch das Jahr. Sie waren Nahrung, 
Medizin und dienten rituellen Zwecken. Wir Men-
schen hatten ein tiefes Vertrauen in die heilende 
Kraft der Pflanzen und der Natur. 

Auf meiner Wanderung möchte ich mit Ihnen un-
sere heimische Kräutervielfalt erkunden und den 
„Blick“ für diese Schätze am Wegesrand wieder  
lebendig werden lassen. 

Wir schauen uns gemeinsam die „wilde“ Seite von 
Alt-Osdorf an. 

Treffpunkt: 
Parkplatz der Eisdiele Osdorf, Rugenbarg 10

WAS WÄCHST DENN DA?

WILDKRÄUTERWANDERUNG DURCH ALT-OSDORF
22.5.2018 – 11.00 - ca. 12.30 Uhr
25.5.2018 – 17.00 - ca. 18.30 Uhr

INFORMATION:
Hannelore Brumm 
Heilpraktikerin & Körpertherapeutin 
Rugenbarg 10 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-63973505 
info@hannelore-brumm.de  
www.hannelore-brumm.de 

3

Während der Jubiläums-Abschlussveranstaltung im Bür-
gerhaus Bornheide wollen wir den Staffelstab an das 
nächste große Jubiläum: „750 Jahre Osdorf“ übergeben.

In Bildern lassen wir das Jubiläumsjahr: „Der Born wird 
50“ Revue passieren. In einem kleinen Festakt mit eini-
gen Grußbotschaften soll auf auf die Jubilare feierlich 
angestoßen und der Fotoband zum Stadtteiljubiläum 
2017 präsentiert werden. Anschließend gibt es Livemu-
sik, einen kleinen Imbiss und die Einladung zum zwang-
losen Plausch und Bilder-Anschauen. Eingeladen sind 
alle Osdorfer und natürlich alle, die beim Jubiläum des 
Osdorfer Born in irgendeiner Form mitgewirkt haben 
oder beteiligt waren. Für Kinder gibt es passend zum 
Thema ein kreatives Bastelangebot. Alle sind herzlich 
willkommen!

Veranstalter: 

Festkomitee: 
Stadtteiljubiläum „Der Born wird 50“

BÜRGERHAUS BORNHEIDE | HAUS ROT

50 JAHRE OSDORFER BORN – 750 JAHRE OSDORF
22.5.2018 – 16.30 - 19.00 Uhr

INFORMATION:
Rixa Gohde-Ahrens | Gebietsentwick-
lung Osdorfer Born / Lurup (RISE) 
Stadtteilbüro Osdorfer Born 
Bürgerhaus Bornheide 76 I Haus orange 
Bornheide 76 I 22549 Hamburg 
Tel. 040-3085426-60 
osdorferborn-lurup@lawaetz.de 4

Foto: Tanja Birkner
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INFORMATION:
The Dancing Comets 
Square Dance Club Hamburg e.V. 
Vörloh 34 | 22589 Hamburg  
info@the-dancing-comets.de  
www.the-dancing-comets.de

Wären wir Square Dancer in der Lage, unser Ver-
gnügen in einfache, verständliche Worte zu fas-
sen – es gäbe zehnmal so viele Tänzer! Doch ein 
Versuch sei uns gestattet. Acht Tänzer stellen sich 
in einem Quadrat (Square) auf und tanzen auf Zu-
ruf des sog. Callers zuvor einstudierte Einzelfigu-
ren, die sich auf diese Weise zu einer spontanen 
Choreografie verbinden. Die Tänzer wissen zu kei-
nem Zeitpunkt, wie sich der Tanz im Folgenden 
entwickeln wird. Die Tänzer müssen nicht über-
mäßig sportlich sein, etwas Rhythmusgefühl ge-
nügt. Auch tänzerische Vorkenntnisse sind nicht 
von Nöten, da die Figuren des Square Dance wenig 
mit den bekannten Gesellschafts- und Standart-
tänzen gemein haben.

Unser wöchentliches Treffen können Sie in der 
Festwoche am Di., dem 22.05.2018, ab 19.00 Uhr in 
der Schule Goosacker miterleben. Gäste sind uns 
jeder Zeit willkommen.

SQUARE DANCE
22.5.2018 – 19.00 Uhr – öffentliches Training in der Schule Goosacker
26.5.2018 – zwischen 14.00 und 15.00 Uhr – zwei Aufführungen/Festzelt

5

KITA-KINDERKUNSTAUSSTELLUNG
ab 22.5.2018 – ganztägig 

Ab Di., dem 22. Mai 2018, findet 
eine Kinderkunstausstellung der 
Kitas: Elbkinder-Kita Knabeweg, 
Kita Pfiffikus, Chi-Kita und Kita 
Grashüpfer an vier verschiedenen 
Orten in Osdorf statt. Ausgestellt 
werden Kunstwerke, in denen 
sich Kinder mit verschiedenen 
Aspekten ihres Stadtteils be-
schäftigen oder als „freie Künst-
ler“ im Stadtteil ausdrücken. 

An folgenden Orten können wäh-
rend der gewohnten Öffnungs-
zeiten die Kunstwerke betrachtet 
werden:

Haspa Filiale im Rugenbarg 11:
Familienhof Kita Grashüpfer

Fisch-Haedecke im Rugenbarg 13:
AWO Chi-Kita

Sparda-Bank, 
Osdorfer Landstraße 102: 
Elbkinder-Kita Knabeweg

Haspa im Elbeeinkaufzentrum:
Rudolf-Ballin-Stiftung.e.V.
Kita Pfiffikus

INFORMATION:
AWO Hamburg e. V. 
Witthöftstraße 5 
22041 Hamburg 
Tel. 040-4140230 
Fax 040-4140237

97 86
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Dienstag, 22. Mai

19:00 Uhr - Gesellschaftstanz für absolute Anfän- 
  ger, auch Singles
21:00 Uhr - Gesellschaftstanz für alle, die gerne  
  länger aufbleiben

Mittwoch, 23. Mai

9:00 Uhr - Line Dance für Anfänger
11:15 Uhr - Tanzen im besten Alter, Zeit in aller  
  Ruhe Schritte zu lernen und sich nach  
  schöner Musik zu bewegen

Freitag, 25. Mai

15:30 Uhr - Latein, Standard, Salsa, Discofox für  
  Kinder ab 7 Jahren
18:00 Uhr - nun ist die Jugend dran ab 16 Jahren,  
  in einer coolen Gruppe Tanzschritte  
  lernen und Freunde finden
21:00 Uhr - Lateintänze zu später Stunde

Sonntag, 27. Mai

14:30 Uhr - Basics im Foxtrott, Discofox und  
  Walzer … fit für jeden Ball oder Party
16:00 Uhr - Lernen Sie Slowfox. Der Tanz für den  
  hohen Anspruch
17:30 Uhr - Tango ... vollzogen am „Lagerfeuer“,  
  Vorkenntnisse erforderlich. Wiege- 
  schritt, Gehschritte, Lockstep, …

TANZEN IN OSDORF 

SCHAU‘ REIN – MACH‘ MIT!
22. - 27.5.2018 - unterschiedliche Termine und Uhrzeiten

INFORMATION:
Imperial Club Hamburg e.V. 
Osdorfer Landstraße 225 
22549 Hamburg | Tel. 040-805335 
info@imperialclub.de 
www. imperialclub.de

10

Im Rahmen der  Festwoche zur 750-Jahr-Feier Osdorfs 
gibt es an diesem Abend einen höchst interessanten 
Vortrag über die Zeit, als das Dorf des Oslev, also „Os-
levesthorpe“ entstanden ist. Dazu haben wir einen pro-
funden Kenner mittelalterlichen Siedlungswesens in 
Schleswig-Holstein eingeladen mit Dr. Dirk Meier.  Er ist 
Archäologe und hat seine Doktorarbeit 1998 über geo-
archäologische Untersuchungen im Nordseeraum ab-
geschlossen und in dem Zusammenhang einige Ausgra-
bungen alter Siedlungen geleitet. Daraus sind zahlreiche 
interessante und reich bebilderte Bücher entstanden, 

OSDORF - LEBEN IN EINEM MITTELALTERLICHEN DORF
EIN VORTRAG VON DR. DIRK MEIER, UMRAHMT MIT ALTER MUSIK

22.5.2018 – 20.00 Uhr

INFORMATION:
Heidbarghof 
Langelohstr. 141 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-8008436 
heidbarghof@t-online.de 
www.heidbarghof.de

wie z. B. „Schleswig-Holstein 
im hohen und späten Mittel-
alter“ (2012) oder „Die Unter- 
elbe“ (2014). Damit erwartet 
uns ein plakativer und infor-
mativer Vortrag darüber, wie 
Osdorf an seinem Beginn 
ausgesehen haben mag, 
bzw. wie das Leben sich da-
mals abspielte. Ergänzend 
zu dem Vortrag wird es auch 
noch etwas Live-Musik auf 
alten Instrumenten geben. 

Bei diesem Vortrag könnte 
es voll werden und so emp-
fiehlt es sich, Karten vorzu-
bestellen. 

Eintritt: 12 € / 8 €

1



FE
S

T
W

O
C

H
E

FE
S

T
W

O
C

H
E

2120

Passend zum Vortrag am Vortag soll dieser Abend 
ganz der Musik des Mittelalters gewidmet sein. 
„Under der Linden“ – dieses wohl berühmtes-
te Liebeslied aus der Feder von Walther von der 
Vogelweide – steht als Titel sinnbildlich für das 
neue Programm des Ensembles Trigon. Dieser 
deutsch-österreichische Minnesänger gilt als das 
Symbol für mittelalterliche Musik und wirkte vor 
allem im Süden Deutschlands. Aber auch hier im 
Norden gab es zu der Zeit zumindest einen Min-
nesänger, Witzlav Fürst von Rügen, der gar lieb-
liche Lieder dichtete, wie das bekannte „Loibere 
risen“. Es heißt sogar, dass sein Geburtsjahr 1268 
war, also exakt zur Zeit der ersten Erwähnung 

UNDER DER LINDEN
MIT DEM ENSEMBLE TRIGON (MUSIK AUS DEM MITTELALTER)

23.5.2018 – 20.00 Uhr

INFORMATION:
Heidbarghof 
Langelohstr. 141 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-8008436 
heidbarghof@t-online.de 
www.heidbarghof.de

von Osdorf in einem Dokument. Das 
Ensemble Trigon wird uns in diese alte 
Zeit entführen mit Liedern und Tänzen, 
wie sie damals vielleicht auch in unse-
rer Gegend erklungen haben, aber auch 
mit neueren Liedern und Tänzen im al-
ten Stil. Das Ensemble Trigon besteht 
aus den den beiden Musikerinnen Katrin 
Krauß (Blockflöte) und Kerstin De Witt 
(Blockflöte und Barockvioline), ergänzt 
durch Holger Schäfer (Gesang, Harfe, 
Cembalo), der schon sechs erste Preise 
bei Minnesängerwettbewerben errun-
gen hat. Tauchen wir für einen Abend ein 
in die alte Zeit mit ihrer ganz speziellen 
Musik mit dem Ensemble Trigon.

Weitere Infos unter: 
www.ensemble-trigon.de

Eintritt 14 € / 10 €

1

An diesem Abend wird es darum gehen, verton-
ter norddeutscher Poesie zu lauschen, wie sie in 
den letzten beiden Jahrhunderten hier im Norden 
geschrieben wurde. Natürlich werden es platt-
deutsche, aber auch hochdeutsche Verse sein 
und im Vordergrund werden die bekannten Dich-
ter Theodor Storm (1817-1888), Klaus Groth (1819-
1899) und etwas weniger bekannt Johann Diedrich 
Bellmann (1930-2006) neben einigen Perlen der 
Volksdichtung stehen. Besonders die plattdeut-
sche Sprache hat es den Dichtern und Interpreten 
an diesem Abend angetan. Jahrhunderte lang war 
das Plattdeutsche oder Niederdeutsche gleich-
berechtigt neben der Deutschen Hochsprache, 
bis sich diese allgemein durchsetzte. Versuche 
von   Klaus Groth und anderen, das Plattdeutsche 
zu modernisieren und am Leben zu erhalten, sind 
leider nicht geglückt und so geht diese schöne
Sprache (kein Dialekt!) langsam ihrem Ende zu. 

MUSIKALISCHER ABEND DER NORDDEUTSCHEN POESIE
MIT CHRISTOPH SCHEFFLER UND JAN GRAF SOWIE MANUEL KNORTZ UND JENS JESSE (DRAGSETH DUO)

24.5.2018 – 20.00 Uhr

INFORMATION:
Heidbarghof 
Langelohstr. 141 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-8008436 
heidbarghof@t-online.de 
www.heidbarghof.de

An diesem Abend wollen wir 
das Plattdeutsche noch ein-
mal hochleben lassen, aber 
auch hochdeutsche Lyrik aus 
Norddeutschland wird zu hö-
ren sein. Die Interpreten sind 
Christoph Scheffler, der sich 
voll und ganz den Versen von 
Klaus Groth verschrieben 
hat, und Jan Graf, beim NDR 
zuständig für das Plattdeut-

sche und allgemein interessiert an plattdeutscher 
Volkspoesie. Das Dragseth Duo aus Nordfriesland 
vertont seit einigen Jahrzehnten hoch- und platt-
deutsche Lyrik von Storm, Groth und Hebbel. 

Weitere Infos unter: 
„Dragseth Duo“ | www.atelier-knortz.de
www.jan-graf.de/musik

Eintritt 14 € / 10 €

1
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Der Grundschulchor der 
Schule Barlsheide be-
steht aus fünfzig san-
gesfreudigen Kindern 
der Klassen 1-4. Unter 
der Leitung von Thomas 
Wahl bieten die Kinder 
ein buntes Programm 
– von unvergessenen 
Schlagern bis zu aktuel-
len Hits.

Die Schulband Barls-
heide, Hamburgs ein-
zige Grundschulband, 
besteht derzeit aus 
neun Kindern der Klas-
sen 2-4. 

Die von Christiane von Deutsch geleitete Band 
spielt – mit Gitarre, Bass, Keyboard, Schlagzeug, 
Percussions und Gesang – eigene, selbst arran-
gierte Songs sowie Coverversionen großer Hits. 

Eintritt frei.

SCHÜLERKONZERT: 

CHOR UND BAND DER SCHULE BARLSHEIDE
24.5.2018 – 17.00 Uhr

INFORMATION:
Kultur-AG des Bürgerhauses Bornheide 
Bornheide 76 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-3085426-60 
info@buergerhaus-bornheide.de 
www.buergerhaus-bornheide.de

4

Rock in der Aula: die Schulband

Foto: Schule Barlsheide

EIN TAG IN ST. SIMEON
25.5.2018 – ab 14.30 Uhr

Ab 14:30 Uhr 
• öffnet das St. Simeon Kirchgarten-Café
• führen wir Groß und Klein zu den Geheimnissen  
 der St. Simeon Kirche
• stehen die Tore der Kita St. Simeon zum Spielen  
 und Kennenlernen offen
• kann man sich auf vielerlei Weisen als Kirchen- 
 fenstermalerIn versuchen

Orgelführungen mit Kantor Jonas Kannenberg:
15/16/17 Uhr
Erkundung der Altarbilder 
mit Pastor Martin Ahlers: 15:30/16:30/17:30 Uhr
Turmbesteigung und Glocken: 
15:30/16:30/17:30 Uhr

Um 19 Uhr
Konzert in der St. Simeon Kirche mit dem St. Si-
meon Chor, laudate.ensemble, der St. Simeon 
Combo und Gästen

Nach dem Konzert 
• öffnet das herzhafte St. Simeon Nacht-Café

INFORMATION:
Kirchengemeinde St. Simeon  
Hamburg-Osdorf 
Dörpfeldstraße 58 | 22609 Hamburg 
kirchenbuero@st-simeon-osdorf.de 
www.st-simeon-osdorf.de

11
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PRÄSENTATION DER PROJEKTWOCHENERGEBNISSE
25.5.2018 – 16.00 - 18.00 Uhr

INFORMATION:
Grundschule Goosacker  
Goosacker 41 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-42893850  
Fax 040-428938522 
www.grundschulegoosacker.de

5

Alle 18 Klassen der Grundschule 
arbeiten während der Projektwo-
che vom 22. -25.5.2018 zum Thema 
Osdorf/Hamburg. Die Herange-
hensweise und die Unterthemen 
werden dabei von Klasse zu Klasse 
unterschiedlich sein. 

Die Ergebnisse der Klassen stellen 
wir im Rahmen unseres Schulfes- 
tes am 25.5.2018 in der Zeit von 
16.00 -18.00 Uhr als Ausstellung 
der Öffentlichkeit vor. 

Alle sind herzlich eingeladen vor-
beizukommen und sich in den 
Klassen zu informieren. In der 
Pausenhalle wird der Elternrat mit 
einer Cafeteria für das leibliche 
Wohl sorgen. 

10.00 – 10.30 Uhr 
Ethik im Seniorenheim. Immer wieder kommen 
wir im Miteinander in Situationen, in denen eine/r 
allein nicht gut zu Recht kommt. Sie erfahren, wie 
Betroffene im Ethik-Diskurs damit umgehen.

11.30 – 12.00 Uhr 
Ehrenamtliche Mitarbeit bei TABEA. „Vieles kann 
der Mensch entbehren, nur den anderen Men-
schen nicht.“ L. Börne

SENIORENMESSE
25.5.2018 – 10.00 - 13.00 Uhr

VORTRAG UND GESPRÄCH
IM SOZIALRAUM DES AMBULANTEN PFLEGEDIENSTES

25.5.2018 – 10.00 - 13.00 Uhr

INFORMATION:
Diakoniewerk Tabea e.V 
Am Isfeld 19 | 22589 Hamburg 
Tel. 040-8092-0 
Fax 040-8092-1377 
info@tabea.de 
www.tabea.de

12

Lernen Sie unsere Pflegeoase kennen! 
Hier erhalten Sie wichtige Informationen zum Umgang 
mit schwerst-pflegebedürftigen Menschen

Ein Gang auf unsere Palliativ-Einheit! 
Erhaltung der Lebensqualität bis zum Schluss – wie ge-
staltet sich das ganz praktisch?

Treffpunkt:
Haupteingang – Rundgänge jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 
Uhr, 12.00 Uhr:

12.30 – 13.00 Uhr 
Seelsorge und geistliches Leben. Spiritualität 
wird in TABEA seit über 100 Jahren gelebt. Wie 
kann sie HEUTE entdeckt und gelebt werden?
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Die KiTa „Lütt TABEA“ stellt sich vor:
Seit 2013 gibt es auf dem Gelände eine Kindertages-
stätte. Erfahren Sie etwas über das Miteinander von 
Alt und Jung. 

Projekt „Musik tut gut“
Ein gemeinsames Projekt von KiTa-Kindern und Se-
nioren. 

Gemeinsam in Bewegung
Seniorentanz und gemeinsames Bewegen mit dem 
TuS Osdorf

 … und alle singen mit
Lassen Sie sich mit in den Chor hineinnehmen.

Modenschau „Pflege im Wandel der Jahrzehnte“

Die folgenden Angebote können Sie den ganzen Tag 
besuchen:

Hospizdienst und Trauercafé stellen sich in der 
Bibliothek vor
Der TABEA-Hospizdienst bildet Ehrenamtliche für 
die ambulante Begleitung aus. Im Trauercafé wer-
den Menschen, die einen Verlust erfahren haben, 
professionell und einfühlsam betreut. 

Mobilität und Unterstützungsangebote an und
in der Physikalischen Therapie
Informieren Sie sich vor Ort über die neuen Hilfs- 
und Unterstützungsangebote.

Ambulanter Pflegedienst
Der ambulante Pflegedienst ist in die Räume „Am Is-
feld“ umgezogen und bietet Pflege im Service-Woh-
nen, aber auch im häuslichen Umfeld im Quartier an.

TABEA-CAMPUS BEGEGNUNG ZWISCHEN ALT UND JUNG – IN DER FESTHALLE

25.5.2018 – 14.30 - 17.00 Uhr

Was es in Zukunft in TABEA geben wird …
In einem breit aufgestellten Beratungsangebot wird 
im Foyer der Festhalle über das neue Campus- Kon-
zept von TABEA informiert, über die Vielzahl von 
Möglichkeiten des Wohnens und Lebens im Alter. Es 
wird über Service-Wohnen und Pflegeheim infor-
miert.  

Daneben werden Dienstleistungen von hauswirt-
schaftlicher, über technische Hilfe und Essensver-
sorgung angeboten, die man individuell buchen 
kann. 

INFORMATION:
Diakoniewerk Tabea e.V 
Am Isfeld 19 | 22589 Hamburg 
Tel. 040-8092-0 
Fax 040-8092-1377 
info@tabea.de 
www.tabea.de

12

AMATEURFUNK – BRÜCKE ZUR WELT
26.5.2018 – ganztägig 

INFORMATION:
Armin Roser, DF4HA,  
Fahrenort 115 B | 22547 Hamburg  
Tel. 040-8325944 
df4ha@darc.de 
www.darc.de/e/29

5

Amateurfunk ist:
• grenzenlose Kommunikation
• Faszination Technik
• Gemeinschaft (er)leben
• Amateurfunk und Jugend
• Leidenschaft Telegrafie
• Funkwettbewerbe
• Funkbetrieb über Satelliten
• unser Nachbar ist die Welt
• Völkerverständigung
• verbindet Menschen
• Selbstbau von Funkgeräten
• Durchführung wissenschaft- 
 licher Experimente
• weltweiter Austausch von 
 QSL- Karten
• humanitäre Hilfeleistungen  
 über Funk

Ortsverband Teufelsbrück – E29
Der Verband im Deutschen Amateur-Radio-Club e.V. 
wurde am 12. Mai 1981 gegründet.

Sein Einzugsbereich ist der Westteil von Hamburg. Er ge-
hört zum Distrikt Hamburg – E, der sich von Helgoland 
über Cuxhaven, Stade, Lüneburg, Hamburg und Ratze-
burg bis Lübeck nach Scharbeutz erstreckt. Er hat zur-
zeit ca. 60 Mitglieder und betreibt zwei Clubstationen. 

An den Festtagen stellen wir unser Hobby interessierten 
Besuchern vor.
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OSLEVS DORF – DAS OSDORFMUSICAL. URAUFFÜHRUNG

26. und 27.5.2018 – 16.00 Uhr 

INFORMATION:
Nysa Kultur 
Maximilian Ponader 
Mindermannweg 48 | 22609 Hamburg 
Tel. 040-86642423 
m.ponader@nysakultur.de 
www.nysakultur.de

Buch, Musik und Regie: Maximilian Ponader

Mit professionellen Solisten, Schülerinnen und 
Schülern des Lise-Meitner-Gymnasiums, dem 
Projektchor „Oslevs Dorf“ sowie dem Ensemble 
„Brumborium“ und Freunden. 

5

Das Osdorfmusical „Oslevs Dorf“, welches extra für  
die 750-Jahr-Feier geschrieben wurde, spürt der 
bewegten Geschichte Osdorfs von der Vergangen-
heit über die Gegenwart bis in die ferne Zukunft 
nach: in grauer Vorzeit wird eine Gruppe von Sied-
lern um die Familie Oslev in der Gegend des heuti-
gen Osdorfs sesshaft und begründet ein florieren-
des Dorf. In den folgenden Jahrhunderten sehen 
sich die Bewohner damit konfrontiert, dass das 
Dorf immer weiter expandiert. In einem Albtraum 
wird eine Horrorvision der fernen Zukunft gezeigt: 
in massenweise anonymen Hochhausbauten leben 
Tausende Menschen ohne eigene Persönlichkeit, 
die für den Wohlstand der Bessergestellten schuf-
ten. Damit dieser Schrecken nicht Wirklichkeit wird, 
fassen die Osdorfer den Beschluss, die Idee vom 
Dorf als einer wirklichen Gemeinschaft bei allen 
Umbrüchen in der Zukunft zu bewahren.

Eintritt
8 € für Erwachsene
4 € für Kinder (ab 10 Jahren) und Jugendliche

„Er küsse mich, mit dem Kusse seines Mun-
des…“, „Mein Freund ist mein und ich bin sein…“, 
„Siehe meine Freundin, du bist schön…“ – die 
bilderreiche, poetisch-sinnliche Sprache des 
Hohelieds hat schon viele Komponisten ins-
piriert, so auch den Kirchenmusiker der Ma-
ria-Magdalena-Gemeinde, Jonathan Sievers. 
Anders als bei früheren Werken stellt Sievers 
weniger die religiösen Aussagen als vielmehr 
den unmittelbaren musikalischen Ausdruck 
in den Vordergrund; der Text ist rezitativisch, 
das Orchester Träger des dramaturgischen 
Geschehens. So werden die unterschiedli-
chen Facetten des Textes – Heiterkeit, Liebes-
glück, aber auch alptraumhafte Abgründe – in 
der Musik gespiegelt.

In den Texten der „Lieder eines fahrenden Gesel-
len“ von Gustav Mahler geht es um die unerfüllte, 
unglückliche Liebe, wird die Zerrissenheit und Ein-
samkeit des Menschen, der nur in einer Traumwelt 
glücklich sein kann, nicht aber im Hier und Jetzt, 
aufgezeigt.

Richard Strauss schrieb 1948 die „Vier letzten Lie-
der“ für Sopran und Orchester nach Texten von 
Hermann Hesse und Joseph von Eichendorff als 
ein musikalisches Vermächtnis. Er beschwört noch 
einmal die Welt der musikalischen Romantik, die 
schillernd-gleißende, schönheitstrunkene Musik-
sprache seiner Opern.

LIEBE, LUST UND LEID 
KONZERT FÜR KAMMERORCHESTER UND SOLISTEN

26.5.2018 – 17.30 Uhr

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine musikalische 
Reise mit Texten, die aus unterschiedlicher Pers-
pektive die Themen Liebe, Schmerz, Erinnerung und 
Abschied beleuchten!

INFORMATION:
Kirchengemeinde Maria Magdalena 
Achtern Born 127 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-84079599 
dahnke@maria-magdalena-kirche.de 
www.maria-magdalena-kirche.de

13
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TAG DER OFFENEN GÄRTEN MIT PFLANZENBÖRSE
27.5.2018 – 11.00 - 17.00 Uhr

GROSSER ABSCHLUSSFESTBALL IM FESTZELT AM GOOSACKER
26.5.2018 – 20.30 Uhr

INFORMATION:
Siedlergemeinschaft  
Osdorf-Mitte e.V. 
Gabi Paul-Herrmann 
Kornblumenweg 14 
22549 Hanburg 
Tel. 040-8004561

INFORMATION:
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. 
Langelohstraße 141 | 22549 Osdorf 
Tel. 040-8008436 
buergerverein-osdorf@gmx.de 
www.buergerverein-osdorf.de

145

Die Siedlergemeinschaft Osdorf Mitte  
e.V. freut sich auf die Teilnahme an der 
750-Jahre-Osdorf-Feier.

Unsere Siedlung besteht aus den Straßen:

Lupinenweg – Kornblumenweg – Kornra-
denweg – Kamillenweg – Löwenzahnweg 
– Mohnstieg – Ritterspornweg. 
Die Außengrenzen sind der Blomkamp – 
Grubenstieg – Flurstraße – Rugenbarg.

In einigen Gärten gibt es die Möglichkeit 
einfach nett zu klönen, Gärten zu besichti-
gen, Kinderaktionen, Pflanzenbörsen oder  
Livemusik hören. 

Kommen Sie vorbei und erfreuen Sie sich 
an den Ideen und Aktionen unserer Siedler.

Teilnehmende Gärten weisen sich mit ei-
nem Einlassschild aus.

Am Samstagabend in der Festwo-
che lädt der Bürger- und Heimat-
verein Osdorf e.V. zum Feiern mit 
der großartigen Showband STAR-
COVER ein!  

Die Hamburger Band spielt Hits aus 
Pop, Rock, Oldies, Schlager, Disco, 
Evergreens & Top40. 

Gute Laune & Tanzlust garantiert! 

Sängerin und Moderatorin Melanie 
führt mit charmanter Art und mar-
kanter Stimme stimmungsvoll und 
stilsicher durch den Abend.
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Kommen Sie und schwingen mit uns das 
Tanzbein!
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Wir laden Sie ein zu Vor-
führungen und Probe-
fahrten mit E-Bikes (zu 
Gast bei uns Hercules, 
Giant, Velo de Ville), Wis-
senswertes zu Elektro- 
fahrrädern, günstige Fi- 
nanzierungs- und Leasing- 
angebote auch für priva- 
te Kunden. Für Ihr leibli-
ches Wohl haben wir Ge-
tränke (ausgeschenkt von 
Vino) und Essen vom Grill 
im Angebot.

INFORMATION:
Lieb Zweiradshop 
Osdorfer Landstraße 216 
22549 Hamburg 
www.zweiradshop-lieb.de 
info@zweiradshop-lieb.de 

15

HOFFEST AUF DEM PARKPLATZ AN DER OSDORFER LANDSTR. 216
14.4. und 22.9.2018 – ganztägig 

32 33

Polizei und Feuerwehr arbeiten täglich 
Hand in Hand - und das auch in Osdorf! Un-
ser Stadtteil wird 750 Jahre alt, und dafür 
öffnen das Polizeikommissariat 26 und die 
Freiwillige Feuerwehr Osdorf gemeinsam 
am 26.8.2018 zwischen 10:00 und 16:00 Uhr 
Tür und Tor. 

Neben vielen interessanten Vorführungen 
haben Groß und Klein die Möglichkeit, sich 
umfangreich über die Tätigkeiten beider Or-
ganisationen zu informieren. Natürlich wird 
für Ihr leibliches Wohl gesorgt sein.

Wir versprechen: 
Polizei und Feuerwehr gemeinsam für SIE – 
das wird ein großer Spaß! 

Lassen Sie sich überraschen.

INFORMATION:
Polizei Hamburg 
Polizeikommissariat 26 
Blomkamp 23 | 22549 Hamburg 
Tel. 040-4286-52600 
Fax 040-4273-12914 
www.polizei.hamburg.de

Freiwillige Feuerwehr Osdorf 
Blomkamp 11 | 22549 Hamburg 
Tel.: 040-801393 
Fax: 040-80010045 
www.ff-osdorf.de 17

16

TAG DER OFFENEN TÜR
26.8.2018 – 10.00 - 16.00 Uhr
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Im Jubiläumsjahr „750 Jahre Osdorf“ feiert 
GRAEFF Getränke seinen 65. Geburtstag. Am 
22.9. feiern wir dann alle zusammen ein Okto-
berfest bei GRAEFF. Bei hoffentlich schönem 
Wetter wird das Fass angestochen, dazu gibt 
es Brezeln und außerdem von der Firma Rad-
bruch deftige Schmankerl. Die Firma Wort-
mann stellt Bäumchen für die bayerischen 
Schleifen. Sollte der Wettergott nicht gnädig 
sein, wird das Ganze in die Halle verlegt. Der 
Erlös der günstigen Getränke und Happen 
wird der Jugendfeuerwehr Osdorf gestiftet. 

Der Familienbetrieb Graeff ist seit 1959 in Osdorf 
ansässig (Gründung 1953 in Lurup). Der heutige In-
haber, Hans Graeff, verteilte noch als kleiner Junge 
Werbezettel im Dorf. Nach verschiedenen Interims- 
unterkünften wurde 1978 die Halle am heutigen 
Standort erbaut. 1994 wurde die Firma von Hans 
Graeff und seiner Frau Renate vergrößert. Inzwi-
schen haben sie den langjährigen Mitarbeiter Sven 
Scharnberg mit ins Boot geholt.

INFORMATION:
GRAEFF GETRÄNKE KG 
Am Osdorfer Born 28 
22549 Hamburg 
Tel. 040-807887-0 
Fax 040-807887-17 
mail@graeff.info 
www.graeff-getraenke.de 18

OKTOBERFEST BEI GRAEFF
22.9.2018 – ganztägig 
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Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum „Osdorf 750 
Jahre “ sagen alle Graeffis!
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Am Freitag, dem 19. und 
Samstag, dem 20. Oktober,  
feiern wir hier bei uns im 
VINO Laden 750 Jahre Os-
dorf.

Es gibt Musik am Sams-
tag ab 12 Uhr und Sie kön- 
nen verschiedene köstli-
che Weine verkosten.

Anna von „Wild in Ham-
burg“ grillt Wildschwein-
würstchen.

An beiden Tagen gibt es 
auf alle nicht reduzierten 
Weine 10 % Osdorfer Ra-
batt! 

Zusätzlich gibt es unseren 
beliebten Flohmarkt am 
Sonntag, dem 10. Juni ab  
9 Uhr, ebenfalls mit Musik und Weinausschank 
von ca. 12 bis 15 Uhr.

VINO FEIERT 750 JAHRE OSDORF
19. - 20.10.2018 – ganztägig

INFORMATION:
VINO Ihr Weinmarkt 
Osdorfer Landstraße 218 
22549 Hamburg 
Tel. 040-80050691 
Fax 040-80050692 
vinohh@vino24.de 
www.vino24.de 19
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In adventlicher Stimmung und inmitten wunder-
schöner Tannenbäume schlägt das Jubiläumsjahr 
so langsam seinen Schlussakkord an. Alle Osdorfer 
dürfen sich jubiläumsfestlich auf die Advents- und 
die Weihnachtszeit einstimmen: gemütliches Schna-
cken in den Gewächshäusern bei Kerzenschein und 
handgemachter Adventsdekoration oder zünftig 
draußen zwischen hunderten von Tannenbäumen. 
GRAEFF Getränke schenkt leckeren Glühwein aus und 
Radbruch versorgt hungrige Jubiläumsbesucher mit 
deftiger Kost. Alle Kinder sind herzlich zu Ponyreiten, 
Kutsche fahren und Waffeln eingeladen. Ein Teil des 
Erlöses geht an die Jugendfeuerwehr Osdorf. 

Die Familie Wortmann freut sich sehr über das hei-
matliche Jubiläum und ist stolz, schon seit so langer 
Zeit Teil dieser Geschichte zu sein. Nachdem der ur-
sprüngliche Platz der Baumschule neben dem EEZ 
gelegen war, zog der Familienbetrieb Anfang der 
1990er Jahre mit Baum und Borke an seinen heutigen 
Standort am Rand der Osdorfer Feldmark um, wo er 
heute in 4. Generation von Kay Wortmann geführt 
wird.

ADVENTS-KLÖNSCHNACK IN DER BAUMSCHULE WORTMANN
08.12.2018 – ganztägig bis 16.00 Uhr
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INFORMATION:
Johs. Wortmann 
Pflanzen Gartenbedarf GmbH 
Am Osdorfer Born 52 a 
22549 Hamburg 
Tel. 040-804500 
www.johs-wortmann.de

20

Adventsstimmung bei Wortmann

Lily und Lotta freuen sich auf die kleinen Osdorfer ...
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